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Sehr verehrte Anwesende, 
liebe Gäste und Freunde, 
 
dies ist ein bewegender Moment - hier vor Ihnen 
allen zu stehen und diesen Abend mit Ihnen zu 
erleben. 
Herzlichen Dank allen Vorrednern für die Worte zu 
meiner Amtseinführung und herzlichen Dank an alle 
Schülerinnen und Schüler, die sich mit ihren 
Darbietungen so viel Mühe gegeben haben. 
Ebenfalls herzlichen Dank den Jungmusikern des 
Musikvereins Riegel, deren Auftritt den Abend 
abrunden wird. 
Besonderer Dank gilt der Gemeinde Riegel mit 
ihrem Bürgermeister Herr Jablonski – mit dem ich in 
den letzten Wochen intensiv zusammenarbeiten 
konnte. 
 
Es ist ein bewegender Moment, da alle Personen 
heute Abend anwesend sind, die meinen beruflichen 
Weg begleitet haben.  
 
Mit Riegel verbindet mich "ETWAS" - es ist wie ein 
Zurückkommen. Es gibt ja das Sprichwort: "Man trifft 
sich immer zwei Mal" - vielleicht trifft das auch auf 



Orte zu?? 
Ich weiß, dass ich damals, im Referendariat, so 
viele Dinge bekommen habe (Unterstützung, 
Motivation, Wertschätzung, Führung) - jetzt freue ich 
mich sehr, ein Stück davon wieder zurückgeben zu 
dürfen. 
 
Meine VORBILDER und FÜHRUNGSPERSONEN? 
- sie sind alle heute Abend anwesend: Meine Eltern; 
meine früheren Rektoren (Herr Walter und Herr 
Batt); die Seminarleitungen von Offenburg und von 
Lörrach. Ohne diese Vorbilder hätte ich mich 
weniger orientieren können,  ich hätte nicht so vieles 
lernen können und ohne sie wäre ich ohne 
professionelle "Führung" gewesen. 
 
FÜHREN   durch Offenheit und Toleranz   
    hinsichtlich der  Entscheidungen, der 
    Ziele und der notwendigen    
    Handlungsschritte. 
 
FÜHREN   durch den Aufbau einer Vertrauen  
    schaffenden Beziehungskultur. 
 
FÜHREN   zur Selbstverantwortung und zur  
    Bereitschaft sich Ziele zu setzen und 
    deren Ergebnisse zu überprüfen. 
 



So kann Schule als eine lernende Organisation 
verstanden und gelebt werden. 
 
Ich kann sagen, wenn ich die ersten Schulwochen 
Revue passieren lasse, dass wir hier an der 
Michaelschule auf dem Weg sind, eine solche 
"lernende Organisation" zu werden. Es macht 
Freude zu sehen, welche Kooperationen innerhalb 
des Kollegiums entstehen, welche Ideen schon jetzt 
in die Tat umgesetzt werden, wie eine Schulkultur 
wächst und wie offen dabei neue Kolleginnen in das 
alte Kollegium aufgenommen werden.  
 
LAOTSE, der chinesische Philosoph (4.- 3. Jh.v. 
Ch.), sagt  
"Wer Menschen führen will, muss HINTER ihnen 
stehen". 
 
Das, liebes Kollegium, werde ich mit meiner ganzen 
Kraft tun!! 
 
Ich bitte nun meinen Konrektor Herrn Joos und das 
Kollegium nach vorne!! Auch Frau Binninger, Frau 
Colucci und Herrn Heckel. 
 
Das ist jetzt das ganze Kollegium der 
Michaelschule auf das ich sehr stolz bin.  
Ohne das Vertrauen, das Sie alle mir 



entgegengebracht haben und ohne Ihre tatkräftige 
Unterstützung, hätte ich mich hier in der Schule 
sicherlich nicht so schnell eingefunden.  
Herzlichsten Dank hierfür!! 
 
Als eine lernende Organisation wollen wir 
Folgendes nicht vergessen: 
 
Kinder und Jugendliche wollen lernen. Kinder und 
Jugendliche wollen leisten. 
Sie wollen verstehen. 
Kinder und Jugendliche wollen die Welt entdecken. 
Sie wollen auf- und manchmal ausbrechen. 
Kinder und Jugendliche wollen Ruhe. 
Sie wollen Kontakt. 
Sie wollen Verlässlichkeiten. 
Und sie wollen Wandel. 
Kinder und Jugendliche wollen Anerkennung und 
Achtung. 
Sie wollen Heimlichkeiten. 
Und sie haben Wünsche. 
 
Ich wünsche mir für unsere Michaelschule, dass wir 
immer wieder bereit sind, diese Grundsätze von 
"Otto Kern" zu achten, damit wir eines nicht 
vergessen:  
 
Die Schule ist ein Lern- und ein Lebensort. 



 
 
Es ist für mich persönlich eine besondere 
Anerkennung, die Leitung der Michaelschule 
übernehmen zu dürfen.  
Ich danke allen für das Vertrauen, das dabei in mich 
gesetzt wird.  
 
Den vor uns liegenden Aufgaben sehe ich mit 
Respekt und Freude entgegen. Ich werde mein 
bestes Tun, um den erfolgreichen Bestand und 
auch die Weiterentwicklung unserer Schule in den 
unterschiedlichen Bereichen zu fördern. 
 
 
Herzlichsten Dank! 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


